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VORWORT 

Liebe Mitglieder und Freunde von 

Gäbe es unseren Verein nicht, man müsste ihn erfinden. Oder anders ausgedrückt, wir haben im vergangenen 

Vereinsjahr 2022 viel Nutzen gestiftet. Mit unseren Projekten und Ideen haben wir dafür gesorgt, dass der 

Wiedereinstieg oder überhaupt der Einstieg in die Arbeitswelt in der Region Basel und Umgebung für viele 

Mütter und Väter einfacher wird. Zugleich haben wir für viele Personen die Möglichkeit geschaffen, sich 

beruflich zu betätigen im Kinderbetreuungsbereich. Oft können  solche Jobs, insbesondere für Migrantinnen, 

ein erster Schritt ins Erwerbsleben sein, den Babsy mitunterstützt . So schaffen wir nicht nur tagtäglich den 

«sicheren Hafen» in welchem Eltern und Kinderbetreuer:innen sich einfach und unkompliziert treffen 

können, sondern zugleich auch eine Jobbörse die Perspektiven eröffnet.  

Mit unserem Projekt möchten wir im Vereinsgebiet erreichen, dass alle vier Kantone in diesem Bereich 

aktiver werden und sich auch mehr einsetzen dafür, dass auch unser Bereich irgendwann s ubventioniert 

wird. Aktuell ist es so, dass die Betreuungskosten bei der Heimbetreuung zu 100% nur bei den Eltern liegen – 

das ist nicht fair, denn gerade wenn die Kitas nicht zum Einsatz kommen können, wie bspw. in 

Krankheitsfällen der Kinder oder, vor al lem, an Randzeigen und Wochenenden, sind wir das letzte 

Auffangnetz das es gibt.  Denn dieser Bereich ist heute nicht geregelt – es gibt KEINE EINZIGE staatliche 

Lösung, die diese Fälle unterstützt. Ausser wir – und das tun wir, im letzten Jahr über 1750 Ma l. Das ist 1750 

Mal ein Elternteil der entlastet wird und 1750 Mal die Möglichkeit für Betreuer:innen, tolle Einsätze zu 

leisten und gut und korrekt bezahlt zu werden -  auch wenn dies etwas kostet – das ist es wert. 

Auch möchten wir, dass gemeinsame Schwerpunkte gesetzt werden, es muss geredet werden über diese 

Missstände, dies hilft die Information und Diskussion über Vereinbarkeit von Beruf und Familie anzustossen 

um mehr Gewicht als früher zu erhalten. Unser Ziel müsste es sein, in den nächsten Jahren m öglichst viele 

weitere Unterstützer:innen und Unternehmungen in der Region gewinnen, die auch mitmachen und 

aufzeigen: Es geht auch anders, und zwar nicht nur Grossfirmen, sondern auch Kleins- und 

Kleinunternehmen, denn auch für diese hat Babsy eine Lösung und ist damit die erste Möglichkeit, dass auch 

die kleinsten Firmen familienfreundliche Angebote für die Mitarbeitenden anbieten können .  

Ebenso wäre es notwendig, dass auch Kantone und Gemeinden sich mehr in die Verantwortung nehmen, es 

braucht oft nicht viele Beiträge, aber regelmässige Unterstützungsbeiträge sorgen dafür, dass wir unsere 

Arbeit für unsere Community leisten können. Es soll die Vereinbarkeit von Beruf und Familie verankert sein  

in den Köpfen der Menschen, doch dafür muss auch der St aat seine Weichen setzen.  

Babsy lebt und arbeitet. Dies zeigen die ständig wachsende Anzahl Community-Members, die Umsetzung und 

Finanzierung wichtiger Projekte und Projektteile, aber auch der tatkräftige Vorstand.  Im Februar 2022 

konnten wir unser App endlich lancieren und im September 2022 die erste Firmenmitgliedschaft starten.  Und 

besonders erwähnen möchte ich auch die Geschäftsführung unter dem gesamten Vorstand samt 

Mithelfer:innen die inzwischen von damals 2 heute auf über 13 angewachsen ist. Das ist  sozusagen als Motor 

unseres Vereines. Alle verstehen es, neue ehrenamtliche wirkende Persönlichkeiten zu finden, die nun mit 

uns gemeinsam die Kraft als Vorstand mit Helfer:innen zu  bilden und damit die Schlagkraft unseres Vereins 

bedeutend zu erhöhen. Diese unentgeltlichen Leistungen helfen sehr stark mit, dass unsere Finanzen im 

Gleichgewicht sind. 

Es ist mir ein grosses Bedürfnis, Ihnen allen als Mitglieder , Freunde und Fans des Vereins, meinen 

Vorstandskolleginnen und -kollegen, den Mitgliedern der Arbeitsgruppen und dem grossen Helferteam ein 

grosses Dankeschön auszusprechen. Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen anlässlich unserer  

nächsten Veranstaltungen. 

Mit herzlichen Grüssen  

 

Andrea Schöllnast, Präsidentin Verein Babsy 



 

  Seite 3 von 7 

Detailbericht 

 

1. Organisation 

1.1. Gründung 

Babsy wurde im September 2018 «offiziell» 

gegründet, nachdem aus einem Intrapreneur-

Projekt in einer Versicherung nichts wurde und das 

Team auch für sich feststellte, dass es beim Thema 

Kinderbetreuung einfach nicht um Gewinn gehen 

konnte. Es war die Entscheidung, das Projekt 

aufzugeben oder eine Alternative zu suchen. 

Andrea & Sophia beschlossen, eine Alternative zu 

suchen und das Projekt als gemeinnützigen Verein 

fortzusetzen. Seitdem ist viel passiert und 

inzwischen arbeitet ein Team aus 13 Personen 

zwischen 5-20% mit bei Babsy und bringt seine 

oder ihre Stärken ein, so, dass eine optimale 

Entwicklung gemeinsam ermöglicht werden kann. 

Babsy umfasst in seinem aktuellen Sektionsgebiet 

die Kantone Basel-Stadt, Basel-Landschaft sowie 

die angrenzenden Gebiete der Kantone Solothurn 

(Dorneck, Thierstein) und Aargau (Rheinfelden, 

Laufenburg) – somit die Nordwestschweiz. 

 

1.2. Zielsetzung 

Primärer Zweck von Babsy ist die Förderung der 

Familien und Betreuer:innen in der Region Basel 

und diesen eine sichere aber flexible Plattform zu 

bieten, um sich austauschen zu können. Der Verein 

setzt sich für gute Rahmenbedingungen im 

privaten und politischen Umfeld rund um 

Kinderbetreuung ein, führt ausgewählte Projekte 

durch, betreibt die Plattform und vernetzt sich mit 

weiteren Organisationen rund um die 

Kinderbetreuung, die sich im Gebiet engagieren. 

Der Verein wurde ins Leben gerufen, um das 

bestehende Angebot im Sektionsgebiet nicht zu 

konkurrenzieren, sondern eine Lücke zu füllen, die 

heute schon nicht gedeckt ist, und zugleich auch 

um aufzuzeigen, zu vernetzen und auszubauen. 

Babsy will auch als Sprachrohr für Themen agieren, 

die Familien und Betreuer:innen betreffen und 

dabei auf vernachlässigte Handlungsfelder und 

bestehende Herausforderungen hinweisen.  

 

 

Gründungsjahr: 2018 

 

Tätigkeit 

Betrieb einer Kinderbetreuungsplattform für die 

sichere und flexible Suche von Eltern und 

Kinderbetreuer:innen in der Region 

Nordwestschweiz.  

 

Betrieb 

Vorstand, Beisitzer, Geschäftsführung:  8 

Geschäftsführungs- Vorstandshelfer:innen: 5 

  

 

Einzelmitglieder: 08 

Kollektivmitglieder: (+3) 00 

Geleistete Freiwilligenarbeit: 1600 

In Stunden 

 

Finanzen 

Kaptial 22'688 

 

 

 

Babsy Babysitting I Kinderbetreuung I Nannyservice 

Präsidentin: Andrea Schöllnast 

Liebrütistrasse. 10, CH-4303 Kaiseraugst  
+41 78 861 60 25 
company@babsy.ch 
www.babsy.ch 

http://www.babsy.ch/
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Dabei tangiert der Verein nicht nur das Thema Kinderbetreuung sondern stösst auch an in den 

Bereichen: 

- Gleichberechtigung 

- Wiedereinstieg- /Neuorientierung  

- Selbstsverwirklichung 

- Integration von Migrant:innen 

- Interkluturelle Begegnungen 

Sowie viele weitere. 

In den Statuten ist klar definiert, dass Babsy sich zum Ziel gesetzt hat, die Plattform zu werden rund 

um Kinderbetreuungsthemen und hauptsächlich unterstützend und koordinativ tätig zu sein. Es geht 

darum, zu verbinden und die Mitglieder der Community in Interaktion zu bringen, denn so können tolle 

Netzwerke und Projekte entstehen. 

2. Aktivitäten 

Für das Jahr 2022 standen wiederum die Themen Ausbau des Netzwerkes, Vereinbarkeit Familie, Beruf 

und Selbstverwirklichung als auch die Bearbeitung der operativen Tätigkeiten und die Planung des 

Jahres 2023 im Fokus. 

Das Engagement von Babsy umfasste die nachfolgenden Aktivitäten: 

 

2.1. Ausbau des Netzwerkes von Eltern & Sitter:innen sowie Betreuer:innen 

Der Stand der Dinge bezüglich Ausbau sieht wie folgt aus: 

▪ Der Bestand an Eltern(teilen) ist bei über 500 angelangt und zeigt eine sehr erfreuliche 
Entwicklung 

▪ Aktuell sind rund 230 aktive Sitter:innen im Netzwerk, über 30 befinden sich in einer Pause 
und werden die Tätigkeit später wieder fortsetzen 

▪ Durch den Aufbau der ersten Helfer:innen, welche bei den Gesprächen nach klaren 
Guidelines helfen, war es möglich konstant aber nachhaltig zu wachsen und zu gedeihen. 
Ihnen gebührt ein grosser Dank für das wirklich grossartige Enagement, ohne welches dieser 
gesunde Wachstum gar nicht möglich gewesen wäre. Auch hier ist ein weiterführendes 
Projekt aufgrund der mit der ersten Vor-Studie gemachten Erfahrungen, geplant. 

2.2. Pilotprojekt Firmen-Kooperationen 

▪ Die Pilotphase und die Evaluation des Projektes konnten im September letzten Jahres mit 
dem ersten Pilotprojektteilnehmer Roche erfolgreich starten. Weiterhin ist die Suche nach 
weiteren Partnern im Gange, da optimal auch Kleinst- und Kleinunternehmen mit Babsy 
erstmalig auch ein Familien-Angebot für die Mitarbeitenden bieten können durch die 
Zusammenarbeit mit Babsy. 

▪ Optimal wären noch 2-3 weitere Teilnehmende im Pilotprojekt, um auch einen Vergleich 
zwischen den Unternehmensgrössen untersuchen zu können. 

▪ Die Mitarbeiter:innen-Zufriedenheit im Betrieb kann erheblich gesteigert werden durch eine 
Zusammenarbeit.  

▪ Nachdem Corona praktisch kein Thema mehr ist und somit die Planungssicherheit wieder 
vorhanden ist, können auch wieder Informationsveranstaltungen bei Unternehmen, 
Organisationen sowie staatlichen Stellen geplant werden, dies in der ganzen 
Nordwestschweiz. 
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2.3. Fertigstellung der App und Pilotbetrieb 

Den Startschuss in die Richtung einer ersten Professionalisierung unserer Aktivitäten, trotz 

Gemeinnützigkeit konnten wir mit einer Subvention des Eriehungsdepartements Basel-Stadt legen, 

ohne dessen finazielle Mittel wir nicht so rasch mit einem guten Aufbau von Infrastruktur hätten 

starten können – dies war im Jahr 2019. Diese führte uns dann zur Weiterplanung der App – die 

Planung ging lange. Mit der ersten Fertigstellung der App, welche wir dem Swisslos Fonds Baselland 

verdanken, konnten wir im Februar 2022 aber dann endlich starten, um erste Erfahrungen damit zu 

sammeln, ob und wie diese bei den Eltern und Betreuer:innen ankommt. So haben wir in der App 

eigentlich nur die Wünsche von über 300 Interviews mit Eltern und Sitter:innen versucht abzubilden 

und damit ein 100% Kundenorientiertes Produkt erschaffen, dass einen Mehrwert bieten soll. Dabei 

ging es vor allem darum, die Basisfunktionen in der ersten Version umzusetzen, was uns gut 

gelungen ist gem. der Feedbacks. Das App nimmt uns in etwa 60% der Arbeit ab, die wir vorher nur 

mit einer Social-Media-Gruppe erledigt haben und erschafft so endlich den langersehnten Zeitraum, 

auch an anderen, liegengebliebenen Pendenzen zu arbeiten als auch die Projekte, für die weder Zeit 

noch Kapital verfügbar waren, in Angriff zu nehmen um die Welt der Kinderbetreuung ein kleines 

Stück fairer zu machen. Klar ist aber auch, dass die erste Version eine Minimial Version der App ist 

und nur die dringensten Vermittlungsfunktionen aufweist – so sind weder Zahlungs- noch 

Bewertungsmethoden o.ä. bisher integriert – dies fliesst in die Anstrengungen der nächsten 2 Jahre 

ein wofür vorher noch ein Datenbankprojekt erfolgen muss. 

 

2.4. Übersicht der Projekte 

Übergeordnet war es uns wichtig, auch zu evaluieren und zu sortieren, damit die Projekte klarer 

formuliert werden konnten. Diesen Startschuss konnten wir nach September 2022 endlich in Angriff 

nehmen, zugleich einher damit ging auch die Planung der Prozesse als auch des Betriebskonzeptes 

einher. Alle Projekte waren zumindest einmal mit einem Namen versehen um dann für das Folgejahr 

als Priorität gehandhabt zu werden. Das spezielle Augenmerk wird auf eine gute Vernetzung und die 

Stärkung des bestehenden Angebotes im Sektionsgebiet gerichtet bei allen Projekt-Schritten. 

 

2.5. Wiedereinstieg für Frauen ins Berufsleben 

Eine Mutter welche via Sozialbehörden unterstützt wurde konnte im Jahr 2022 zudem die Sozialhilfe 

verlassen und ordentlich in den Beruf einsteigen. Diese Möglichkeit wäre ohne Babsy nicht möglich 

gewesen, an den Abenden, Wochenenden und den Teildiensten konnte die Mutter sich jederzeit auf 

Babsy verlassen und ihr Babsy-Netzwerk nutzen – nur so war es möglich die Ausbildung 

entsprechend abzuschliessen was sie in einem rührenden Abschieds-Mail an uns erwähnte. Somit 

haben wir auch den Wiedereinstieg ins Berufsleben unterstützt und sind sehr stolz auf dieses 

Engagement.  

 

2.6. Weitere derzeitige Aktivitäten  

Babsy ist bemüht, sich stets gut zu vernetzen und sich regelmässig mit den Expert:innen wie den 

Behörden auszutauschen. Ein wichtiger Schritt ist die Organisation der Kinderbetreuung im Folgejahr 
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an der Fitness-Expo in Zürich wo die Betreuung von Eltern und auch Aussteller:innen von Babsy 

übernommen wird, indem wieder ein tolles Kinder-Dorf aufgestellt wird.  

Weitere Infos gibt es unter diesem Link: Home - Fitness Expo 2023 

Jetzt anmelden und dabei sein! 

 

2.7. Teilnahme an weiteren Events 

Babsy wird wieder regelmässig an Vernetzungstreffen und weitere Veranstaltungen rund um die 

Kinderbetreuungs- und Familienthemen teilnehmen. 

 

3. Öffentlichkeitsarbeit 

Babsy informiert regelmässig über seine Aktivitäten über die verschiedenen Kanäle: 

− In erster Linie über die eigene Webseite: https://www.babsy.ch  

− Um die Sichtbarkeit und Präsenz des Vereins zu erhöhen, sind die Social Media-Plattformen 
wie Facebook und LinkedIn wichtig. Folgen Sie uns auf: 
 

▪ https://www.facebook.com/babsybabysitter/ 
▪ https://www.linkedin.com/company/babsy-childcare 

 

4. Öffentlichkeitsarbeit in der Kinderbetreuungslandschaft 

Babsy möchte als Kompetenzzentrum für Kinderbetreuungs-Themen agieren. So sind wir froh um 

jedmögliche Unterstützung und bitten darum, sich bei uns zu melden sollte Interesse bestehen zu 

unserem Advisory-Board zu gehören um hier auch Arbeit als Fürsprecher:innen zu Betreuungs- und 

Familienthemen zu leisten. 

 

5. Vorstand und Mitglieder 

5.1 Vorstand 

Andrea Schöllnast, Präsidentin  

Stephanie Sumsander, Vizepräsidentin 

Oliver Jucker, Vorstandsmitglied  

Ferdinand Sunzenauer, Vorstandsmitglied  

Melanie Reichert, Vorstandsmitglied  

Alvin T. P. Brpdbeck, Vorstandsmitglied  

 

5.2 Einzelmitglieder passiv 

Maroi Bouzekri 

Simone Lanz 

Paris Forrer 

Konstantin Schmidt 

Leah Feigel 

 

 

Esther Ornstein 

Sina Müller 

 

https://fitnessexpo.ch/
https://www.babsy.ch/
https://www.facebook.com/babsybabysitter/
https://www.linkedin.com/company/babsy-childcare
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5.3 Kollektivmitglieder 

Noch keine 

 

5.4 Mitglied werden 

Als Mitglied unterstützt man den Verein, erhält aktuelle Informationen zu betreuungsrelevanten 

Themen, individuelle Beratung und Unterstützung und Mitwirkungsmöglichkeiten. Wir freuen uns auf 

Anmeldungen auf company@babsy.ch.  

 

 

 

Andrea Schöllnast, Präsidentin Babsy 

Kontakt  

Der Verein für Kinderbetreuung | The volunteering club for childcare (NPO) 

Babysitting  |  Kinderbetreuung  |  Childcare  |  Nanny-Service 

Liebrütistrasse 10  |  4303 Kaiseraugst, Schweiz | http://www.babsy.ch 

company@babsy.ch | parent@babsy.ch | sitter@babsy.ch  

 

Unterstützt unseren Verein und unsere ehrenamtliche Arbeit – jede Hilfe zählt:  

Support our Non Profit Organisation and help us to do our volunteering work for you:  

Raiffeisenbank Basel | St. Jakobs-Strasse 7 | 4052 Basel 

IBAN CH33 8148 6000 0093 4172 7 

mailto:company@babsy.ch
http://www.babsy.ch/
mailto:company@babsy.ch
mailto:parent@babsy.ch
mailto:sitter@babsy.ch

